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Hohe       -Wartungen:
Statistikausbildung in der Biologie

 Statistik ist ein ungeliebtes Fach (Salkind, 2016) . Dies ist ein Problem, 
da hier die wichtigen Fähigkeiten vermittelt werden, wie man komplexe 
Daten auswertet und Ergebnisse richtig interpretiert. Daher bieten wir im 
Biologiestudium an der Universität Ulm eine überarbeitete, 
semesterbegleitende, umfassende "Einführung in die Statistik" an. Hier 
lernen Studierende im ersten Kursteil die Grundprinzipien statistischer 
Tests kennen und analysieren Datensätze mit einem Point-and-Click 
Interface. Im zweiten Kursteil werden komplexere Modelle und 
kommandozeilenbasierte Datenauswertung eingeführt. Ziel ist es, 
innerhalb dieser kurzen Zeit und dieser Rahmenbedingungen, den 
Studierenden bestmöglich statistische Grundkompetenzen zu vermitteln, 
die sie für ihre weitere Karriere benötigen.

 

Als Antwort auf die Kritik am bisherigen Modell wird an der 
Universität Ulm der Lehrumfang in der Statistik ab dem 
Sommersemester 2018 erweitert und eine wöchentliche 
Vorlesung schon in das Bachelorstudium der Biologie 
integriert. Mit diesem Volumen dürften die Studierenden 
langsamer, jedoch vertiefter an die Statistik herangeführt 
werden und eine Grundlage erwerben, auf der im 
Masterstudiengang der Biologie dann aufgebaut werden 
kann. 
 

Kursziele

Erfahrungen mit dem Konzept

Trotz des guten konzeptionellen Aufbaus im Sinne des 
„Constructive Alignment“  zeigte sich, dass ein Semester zu 
kurz ist, um die Studierenden in die Statistik einzuführen 
und gleichzeitig auf das Niveau zu bringen, das später von 
ihnen abverlangt werden wird. Um dem Konzept gerecht zu 
werden, sollten zukünftige Abschlussklausuren auch einen 
Teil der Softwarebeherrschung abfragen. Der Spagat im 
zweiten Kursteil zwischen der nun komplexeren Statistik bei 
gleichzeitiger Einführung in eine kommandozeilenbasierten 
Software bereitet vielen Studierenden Schwierigkeiten. 
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2) Studierende sollen Ergebnisse stat. Tests interpretieren können!

Die ersten 2/3 gehalten von Dozent 1:
Einführung in die Statistik

Point-and-Click
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Inhalte:

Ziele von Statistik, Normalverteilung

Hypothesen, Beschreibende und analysierende 

Statistik, Signifikanzlevel und Wahrscheinlichkeit, 

Niveau von t-Test bis einfache Regression

Didaktisches Konzept
Status quo in der Statistikausbildung

Im Detail wurden mit der Neukonzeption des Statistikkurses zwei zentrale 
Ziele verfolgt:

1) Studierende sollen Statistik in           umsetzen können!
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